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Prüfen Sie in Spalte 4 die 

Eigentumsverhältnisse 

jeder Fläche. Falls der 

ermittelte Anteil an der 

Fläche fehlerhaft ist, 

ändern Sie bitte die Zahl 

ab und teilen Sie uns 

den weiteren 

Eigentümer mit. 

Kontrollieren Sie die 

Flächenangaben in den 

Spalten 2 und 3 und 

ergänzen Sie 

gegebenenfalls 

fehlende relevante 

Flächen. 

Alle überbauten und 

versiegelten Flächen 

sind im Lageplan 

dargestellt und mit der 

richtigen Größe 

ermittelt. 

Bestätigen Sie in den 

Spalten 6 und 7, dass das 

Niederschlagswasser einer 

Fläche in eine Zisterne 

oder Versickerungsanlage 

entwässert. 

Beispiel: 

Die Dachflächen 3 u. 4 

sind an eine Zisterne 

angeschlossen. Machen 

Sie unter 

Niederschlagswasser-

nutzung weitere Angaben 

zur Zisterne. 

ACHTUNG WICHTIG! 

Überprüfen Sie die von 

uns ermittelte Flächenart 

der Spalte 2. Dies ist 

besonders bei Hof-

flächen wichtig, wenn 

das Pflaster 

versickerungsfähig ist. 

Kreuzen Sie die Spalten 

8, 9 oder 10 an, wenn 

die Fläche zu einer 

anderen als der von uns 

festgestellten Klasse 

gehört. 

Beispiel: (siehe Seite 6) 

Die Hofflächen Nr. 9 und 

10 wurden als 

wasserundurchlässige 

Befestigungen ermittelt 

(=HOF1). Es handelt sich 

aber um ein 

Verbundsteinpflaster 

ohne Fugenverguss, also 

um eine teildurchlässige 

Hoffläche der Klasse B. 

Daher wurde jeweils die 

Spalte 9 angekreuzt. Die 

Rasengittersteine 

(=HOF3) der Hofflächen 

Nr. 11 u. 12 wurden 

richtig ermittelt. 

Nicht an die öffentliche 
Abwasserbeseitigung 
angeschlossene Flächen 
kreuzen Sie in Spalte 5 
an. 

Klasse A 

(100 %) 
Klasse B 

(70 %) 
Klasse C 

(40 %) 




